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Politiſche Ueberſicht
Das wiener Fremdenblatt weiſt die Agitation der

jung czechiſchen Organe gegen das Bündniß mit Deutſch
land energiſch zurück und bemerkt daß auch die altezechiſchen
Organe ſchließlich die Verpflichtung hätten gegen ein ſolches
un verantwortliches Treiben ernſtlich und nachdrücklich aufzu
treten Zu der Meldung vom Tode des italieniſchen Bot
ſchafters in London Grafen Robilant bemerkt das Fremden
blatt die Nachricht werde in OeſterreichUngarn mit auf
richtigem und ſchmerzlichem Bedauern vernommen Es werde
tief bedauert daß ein ſo edler Charakter und ausgezeichneter
Geiſt ein ſo verſtändnißvoller Freund OeſterreichUngarns
in ſo verdienſtvoller Staatsmann vorzeitig aus dem Leben

geſchieden ſei

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe gab am
Donnerstag der Miniſterpräſident Tisza ein Expoſé in
welchem er ziffernmäßig die Reellität des Voranſchlags der
Einnahmen und Ausgaben nachwies und hervorhob
daß obwohl ſich infolge der Erforderniſſe für die gemeinſame
und die Honved Armee die Hoffnungen um 31 Millionen ver
ſchlechtert hätten bezüglich der Herſtellung des Gleichgewichts
dennoch ſchon in dem Budget für 1889 ein großer Schritt
vorwärts geſchehen ſei indem das Defizit um 5 Millionen
tbgenommen habe Nennenswerthe Kreditüberſchreitungen ſeien
nicht vorgekommen Die Lage der Staatskaſſen ſei günſtig
geweſen die Einnahmen in den erſten 8 Monaten des
laufenden Jahres ſeien um 4 Millionen günſtiger geweſen als
in dem gleichen Zeitraum des Vorjahres Die Regierung
habe überall Sparſamkeit beobachtet die Einnahmen aus der
Branntweinſteuer ſeien nur mit 10 Millionen präliminirt
obſchon vorausſichtlich im nächſten Jahre hieraus 4 bis
5 Millionen mehr zu erwarten ſeien Tisza ſprach ferner
die Ueberzeugung aus daß obwohl im Jahre 1890 beimehreren Reſſorts unaufſchiebbare Ausgaben in Ausſicht ſtänden

doch im Budget für 1890 das Gleichgewicht ohne Defizit voll
ſtändig hergeſtellt ſein werde Der Miniſter gründet ſeine

offnung auf die Branntweinſteuer ſowie auf die ſucceſſive
teigerung der Staatseinnahmen namentlich infolge der Ver

hinderung des Schmuggels auf die Tabaksgefälle und auf
die in geeigneter Weiſe durchzuführende Konverſion und endlich
auf das Feſthalten an der ſtrengſten Sparſamkeit Die
Regierung habe ihr Verfprechen demnächſt eine Reform der
Finanzverwaältung dem Hauſe zu unterbreiten eingehaltenDie diede wurde mit großem Beifall aufgenommen

Die Jnitiativkommiſſion der franzöſiſchen Deputirten
kammer hat es abgelehnt den Antrag des Deputirten Dugus
de la Fauconnerie nach welchem vor der Reviſion der
Verfaſſung das Land befragt werden ſollte in Er

wägung zu ziehen
Die Niederlande bereiten ſich zur feſtlichen Begehung

eines großen nationalen Gedenktages vor nämlich der
75 Wiederkehr des Tages an welchem ſie den 17 Nov 1813
das Joch ver franzöſiſchen Gewaltherrſchaft abſchüttelten und
ihre politiſche Selbſtändigkeit zurückeroberten In allen größeren

ſind die bezüglichen Vorbereitungen ſchon im vollen
ange
Nach einer Meldung aus Hermannſtadt ſind die noch an

der ungariſchen öſterreichiſchen und rumäniſchen
Drenze beſtehenden

u Barte Prüfungen
Roman von E H von Deden roth
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Ah Herr Baron von Altrück Jhr ergebenſter Diener
Jch hätte Sie kaum wiedererkannt ſo ſehr haben Sie ſich
verändert Gratulire zu Jhrer Rückkehr aus dem Orient
Sie waren wohl zwei nein drei Jahre fort

Mit dieſen in ſehr verbindlichem Ton geſprochenen Worten
begrüßte der Jnhaber des einzigen Bantgeſchäfts von
nennen wir die Stadt Warrode Herr Jſidor Hirſch
einen hochgewachſenen Herrn von kräftiger Geſtalt deſſen ſtark
von der Sonne gebräuntes von dunklen gelockten Haupt und
gekräuſelten Barthaaren umrahmtes Antlitz in männlichen
edel geſchnittenen Zügen den Ausdruck ruhigen Ernſtes
T cher Willenskraft unter einem ſchwärmeriſchen Auhauche
eigte

Der Baron konnte in der Mitte der Dreißiger ſtehen aber
er ſah wie ein Vierziger aus

Jch darf wohl Glück wünſchen zur Erbſchaft von Jhrem
Herrn Onkel fuhr der Chef der Firma Hirſch redſelig fort
als Altrück ſeine Bemerkung durch ein Nicken bejaht die
Zeiten ſind günſtig zum Ankauf von Papieren

Mein Antheil an der Eröſchaft iſt kaum nennenswerth,
gab Altrück mit einer Miene zurück welche verrieth daß ihm
das Thema peinlich aber ich wollte für etwa 13,000 Thaler
gute Staatspapiere kaufen

Hirſch zuckte die Achſeln Das wird ſchwierig ſein ver
etzte er ich werde nach Berlin ſchreiben Die Staatspapiere
ält jetzt jeder feſt ſie ſind ſtark im Kurſe gefallen aber ich
ann mit gutem Gewiſſen zu feinen Jnduſtrie Aktien rathen

wenn Sie nicht warten wollen bis der politiſche Horizont ſigeklärt Und das wird geſchehen ich en an faſt äſut

verbürgen An guten ſoliden Spelulationswerthen iſt jetzt

viel r ſichwill das Geld gan er anlegen Ich nehme nurSlaatspapiere gont 39 dm
ſch gekleidete verſchleierte Dame trat ig das Ge

Grenzdifferenzen von den zu

deren Regulirung beſtellten Kommiſſionen der drei Regierungen
vollſtändig gehoben

Durch einen Ukas des Fürſten von Bulgarien wird die
Eröffnung der Sobranje auf den 27 d feſtgeſetzt

Nach einem Telegramm des Reuter ſchen Bureau s aus
Simla vom 18 d hat der Befehlshaber der Expedition
in das Schwarze Gebirge angezeigt daß er da eine
Geſandtſchaft der Akazais bis zu dem von ihm feſtgeſetzten
Zeitpunkte nicht eingetroffen ſei die Feindſeligkeiten wieder
aufnehme

W

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Wien 18 Okt Der Polit Korreſp zufolge wird ſich der

Chef der Marine Viceadmiral Frhr v Sterneck in
Begleitung des Präſidialchefs der Marineſektion Almſtein und
ſeines Adjutanten Linienſchiffslieutenants Goedel Lannoy nach dem
Piräus einſchiffen um im Auftrage des Kaiſers Franz Joſef den
König von Griechenland zum25jährigen Regierungs
jubiläum zu beglückwünſchen

Deutſches Reich
Berlin 18 Okt Auf das Telegramm des Magiſtrats

von Berlin an den General Adjutanten des Königs von
Jtalien iſt folgende Draht Antwort eingegangen

Neapel Königl Palaſt 17 Okt 1888
Nachdem Sr Majeſtät meinem erhabenen Herrn Jhr Tele

gramm eingehändigt worden hat Se Majeſtät erfreut daß
die Freundſchaft zwiſchen der deutſchen und italieniſchen Nation
durch das hochbedeutſame Ereigniß des willkommenen Beſuchs
Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm II in Jtalien befeſtigt
worden iſt mit beſonderem Wohlgefallen die verbindlichen
Ausdrücke entgegengenommen welche ihm von dem Magiſtrat
dortiger berühmten Stadt zugegangen ſind und beauftragt mich
demſelben Seinen warmen Dank auszuſprechen

gez General Graf Paſi
Erſter Adjutant des Generalſtabs

Die Kaiſerin Friedrich umgeben von ihren Töchtern
und dem Kronprinzen von Griechenland empfing um 11 e Uhr
eine Abordnung des Magiſtrats und der Stadtverordneten von
Berlin unter Führung des Oberbürgermeiſters zur Ueberreichung
einer Adreſſe bezüglich einer Stiftung und eines Denkmals zum
Gedächtniß des Kaiſers Die Kaiſerin ſprach nach der Verleſung
ihren tiefgefühlteſten Dank aus und beauſtragte den Bürgermeiſter
mit der Uebermittelung deſſelben an die Stadtvertretung Nach
mittags 1 Uhr begab ſich J Maj die Kaiſerin Friedrich
mit den Prinzeſſinnen Töchtern Viktoria Sophie und
Margarethe und den Erbprinzlich Sachſen Mei
ningenſchen Herrſchaften ſowie dem Kronprinzen
von Griechenland nach Potsdam,g woſelbſt die Herr
ſchaften ſich zunächſt nach der Friedenskirche begaben um
daſelbſt am heutigen Geburtstage weiland Kaiſer Friedrichs
der Grundſteinlegung zu dem Mauſoleum für den dahin
geſchiedenen Monarchen beizuwohnen Nach Beendigung der
gottesdienſtlichen Feier über die an anderer Stelle eingehender
berichtet iſt verblieb die Kaiſerin Friedrich mit den Prinzeſſinnen
dem Kronprinzen von Griechenland und den SachſenMeiningen
ſchen Herrſchaften e2c noch kurze Zeit in Potsdam und kehrte
hierauf mit denſelben kurz vor 4 Uhr wieder nach Berlin zurück

Der Erbprinz und die Ekbprinzeſſin von Sachſen
Meiningen ſind von ihrer Reiſe nach Jtalien und Rom c

eute früh hier wieder eingetroffen und ſtatteten ſofort nach ihrer
nkunft der Kaiſerin Friedrich einen längeren Beſuch ab

Der v und Lehrer des Kaiſers Friedrich Geh
Rath Prof Dr Ernſt Curtius widmet dem hohen Ent
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hervorquellend locker geneſtelt auf der ſtolz gebogenen Nacken
linie Es harmonirte wenig mit dieſer elegant vornehmen
Erſcheinung daß die Dame mit einer unſicheren haſtigenSchen faſt als fühle ſie ſich auf verbotenen Wegen an den

Wechſeltiſch trat und ein kleines Päckchen das ſie unter der
Mantille verborgen dem zu ihrer Bedienung herbeiſpringenden
Commis überreichte

Die Dame warf keinen Blick ſeitwärts auf die beiden
Herren welche an der andern Ecke des Wechſeltiſches im Ge
ſpräche ſtanden ſie bemerkte es nicht daß der Baron bei
ihrem Anblick beim Klange ihrer Stimme wie von einem
elektriſchen Strom berührt ringe mit Blicken über
raſchter ja erſchrockener Neugierde einen Moment ihren
Schleier durchbohren zu wollen ſchien dann aber haſtig eine
Stellung einnahm die es ihr unmöglich machte ſein Geſicht
zu ſehen wenn ſie den Kopf wendete

Jch will dieſe Papiere verkaufen, ſagte die Dame ein
wenig ihren Schleier lüftendPreußiſche Staats Anleihe, bemerkte der Commis ſich zu

feinem Chef wendend Wie viel iſt es Frau Gräfin
tand Thaler

Das trifft ſich ja ſehr günſtig Herr wollte Hirſch
dem Baron zuflüſtern aber dieſer fiel ihm ins Wort

Nennen Sie meinen Namen nicht, ſagte Altrück haſtig
mit leiſer Stimme

Gnädigſte Gräfin, wandte ſich Hirſch zu der Dame deren
Antlitz ſo weit es der Schleier nicht jetzt noch verbarg einen
überaus zarten weißen Teint den augenblicklich eine heiße
Röthe überfluthete und jugendlich ſchöne Züge beſonderseinen wohlgeſormten Mund und ein feſtes ſcharf movellirtes

Kinn erblicken ließ ich muß Sie darauf aufmerkſam machen
daß dieſe Papiere augenblicklich ſehr tief im Kurſe ſtehen ich
kann ſie nur zu 83 nehmen
u Jch Lerkauſe ſie zum Kurſe, lautete die kurzentſchiedene

ntwort
Der Commis überreichte die Papiere dem Buchhalter Die

Dame nahm den ihr von Herrn Hirſch gebotenen Stuhl nicht

meldet war vorher der Profeſſor Gneiſt angefragt worden ob

Prächtige blonde Haarflechten ruhten aus dem kleinen Hütchen

r im Deutſchen Wochenblatt

Der 18 Oktober war beſtimmt von neuem ein leuchtender
Feſttag des deutſchen Volkes zu werden ein Kaiſertag an dem
es viele Jahre hindurch die nen gewonnene Einheit feiern
ſollte Nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe iſt es anders
geworden Der Tag iſt ſchwarz umflort und mahnt uns an die
ſchmerzlichſten Erfahrungen unſeres Lebens Es bleibt uns aber
ein unvergeßlich theurer Tag ein geweihter Tag an dem unß
das Bild des verklärten Königsſohnes lebendig vor die Seele
tritt wie wir mit ſtolzer Freude auf Jhn ſchanuten der in der
Reihe der Hohenzollern für alle Zeit Seinen ruhmvollen Platz
einnimmt mit der glorreichen Herſtellung des Reiches untrennbar
verbunden der dem Vater zur Seite die Bruderſtämme des
Südens zu den herrlichſten Siegen führte und Seinem Sohne
als köſtlichſtes Erbtheil einen Schatz von Liebe hinterließ wie
er noch nie zuvor in der Weltgeſchichte ein junges Reich geeinigt
hat Sein Geburtstag iſt alſo nicht nur ein Tag wehmüthiger
Erinnerung und unverbrüchlicher Dankbarkeit ſondern auch ein
Tag des Gelöbniſſes daß wir in Semem Sinne auf dem
Fundamente brüderlicher Eintracht das Reich ausbauen zum
Ruhme Seines Hauſes und zum Segen des Vaterlandes das
nie vergeſſen wird was es ſeinem Kaiſer Friedrich verdankt

Unter dem Vorſitz des Vicepräſidenten des Staaks
miniſteriums Staatsminiſters v Boetticher fand am
Donnerstag nachmittag 3 Uhr eine Sitzung des preu
ßiſchen Staatsminiſte riums ſtatt

Ein römiſches Privattelegramm der Germania ſagt Der
Vatikan bereitet eine Note an die Nuntien vor über die
Tragweite und die Konſequenzen der Reiſe des Kaiſers Wil
helm Es fällt auf daß Graf Bismarck den Kardinal
Rampolla nicht beſuchte und daß dieſer nicht wie Crispi den
Schwarzen Adlerorden ſondern nur ein Kreuz erhielt Das
werde als eine Demonſtration gegen Rampolla aufgefaßt

Wie wir hören nahmen die Verhandlungen welche im
Reichsamt des Jnnern unter Vorſitz des Staatsmmiſters
v Boetticher wegen Errichtung eines Denkmals für
Kaiſer Wilhelm I ſtattfanden einen ſo glatten Verlauf daß
ſie am Donnerstag zum Abſchluß gebracht werden konnten Es
iſt wahrſcheinlich daß der Vorſchlag gemacht werden wird eine
allgemeine Konkurrenz in Deutſchland auszuſchreiben und zunächſt
die Wahl des Denkmalplatzes offen zu laſſen

Der erſte Staatsanwalt am königl Landgericht zu Duisburg
hat mittelſt Schreiben vom 17 Okt die Profeſſoren v Berg
mann und Gerhardt aufgefordert Strafantrag zu ſtellen
gegen den Arzt Mackenzie den Buchhändler Spaarmann und den
Buchdrucker Kühne wegen gegen ſie in der konfiszirten Broſchüre
Friedrich der Edle und ſeine Aerxzte verübter Beleidigungen

Beide Profeſſoren haben wie die Nat Ztg aus ſicherer Quelle
vernimmt ablehnend geantwortet ſie ſeien überzeugt daß die
Beleidigungen Mackenzie s auf ihn ſelbſt zurückfielen ſie wünſchten
daher im Gegentheil eine möglichſte Verbreitung der Broſchüre
Das iſt das erſte vernünftige Wort in dem ganzen Aerzteſtreit
in doch die deutſchen Profeſſoren immer ſo kalthlütig gedacht
ätten

Bekanntlich iſt zum Vertreter der berliner Univerſität
im Herrenhauſe anſtelle des verſtorbenen Profeſſors Beſeler
Profeſſor Hinſchius gewählt worden Wie die Nat gtg

Aber was haben Sie da für Papiere gnädeigſte Frau
rief der Buchhalter nachdem er die Nummern einiger Aktien
mit denen einer Liſte verglichen

Die Gräfin wechſelte die Farbe Es ſind doch gute
richtige Papiere ſtotterte ſie den Buchhalter beunruhigt ja
beſtürzt anſtarrend

Die Serie D iſt vor zwei Jahren konvertirt Von der
Serie A habe ich bereits zwei Nummern gefunden die längſt
ausgelooſt ſind Sie werden viel Geld an den Aktien ver
lieren Möglicherweiſe ſind die Papiere ſchon verfallen Die
Kupons welche nach der Auslooſung ungiltig geworden fehlen
der Betrag geht in jedem Falle vom Kapitale ab Wo haben
Sie die Papiere her

Aus einer Erbſchaft
Der Buchhalter zeigte die Papiere ſeinem Chef welcher neu

gierig hinzugetreten Wir haben nur die Nummern der aus
gelooſten Papiere, ſagte er aber nicht die Daten der er
folgten Verlooſungen Es iſt möglich daß die Termine in
denen die Rückzahlung noch zuläſſig bereits verſtrichen

Sie werden ſich einige Tage gedulden müſſen Frau
Gräfin, wandte ſich Hirſch zu der Dame Jch muß vie
Papiere nach Berlin ſenden Es wäre mir unmöglich auch
nur annähernd den Werth zu beſtimmen rDann zahlen Sie mir was Sie ohne Gefahr geben
können, lautete die mit bebender Stimme gegebene Antwort
IJch brauche das Geld wenn es auch nur fünftauſend Thaler
u Jch hafte Jhnen dafür ich will Jhnen einen Schuld
chein ausſtellen

Man hörte und ſah es der Dame an wie ſchwer es ihr
wurde eine ſolche Bitte auszuſprechen daß eine quälende innere
Angſt ſie die Scham überwinden ließ Aber der Bankier zuckte
die Achſeln Zu jeder anderen Zeit, erwiderte er ſtände
ich Jhnen mit Vergnügen zu Dienſten Das Geld iſt jetzt
tnapp und Papiere welche am hieſigen Orte z bar
hätte ich Jhnen augenblicklich nur g baares Geld umſetzen
können wenn ich in der Lage dieſelben anderweit unter
zubringen Aber die Serie D innß erſt in Berlin umgetauſcht
werden von der Serie A ſind ſtenswarſchäftslokal s war eine ſchlanke hohe imponirende Geſtalt ledigan ſie ſchien vor Ungeduld zu brennen das Geſchäft raſch er

t zu ſehen
d

für eintauſend
Thaler Papiere da Dieſe Summe ſiehtDer hatte während er ſprag einen S l ren
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e das Mandat übernehmen wolle er hatte aberr daß er vorziehe Mitglied des Abgeordnetenhauſes zu

Bremen 18 Okt Die Weſerzeitung dört daß der vor
geren ſeſtens einer Anzahl amerikaniſcher Rhedergen bremiſchen Staat angeſtren te Pro en Rückgabe

c zu Unrecht erhobenen Seeſchiffahrtsabgaben nun
entſchieden und der Anſpruch der Amerikaner abgewieſen iſt

u Vorſchlag der Vereinjgten Staaten und Bremens wurde das
ichteramt dem Reichskanzler Fürſten Bismarck über

welcher ſeinerſeits das Reichsgericht in Leipzig mit der
eidung beauftragte

Kaiſer Wilhelm in Neapel und Rom
Neapel 18 Okt Telegr

Geſtern abend fand ein glänzendes Feſtmahl ſtatt zu welchem
200 Einladungen ertgnen waren Nach dem Mahl unter

ſelt ſich Kaiſer Wilhem längere Zeit mit dem Marmeminiſter
rin mit dem Vizeadmiral Acton und mit den Contre

admiralen Racchig Martinez Orengo und Loverade Maria Bei der Jllumination der Stadt und ihrer Um
ebung traten die elektriſche Beleuchtung des Geſchwaders und
ie bengaliſche Beleuchtung des Plebiszitplatzes beſonders hervor

Von der Kuppel der Paulskirche wurde ein prachtvolles Feuer
werk abgebrannt Eine unzählbare Menſchenmaſſe füllte alle
Straßen und e erſt gegen 3 Uhr morgens hörte das
Menſchengewoge auf Die beiden Monarchen ſahen dem Feuer
werk längere Zeit von einem Balkon des königlichen Palaſtes zu
und wurden von der Bevölkerung ununterbrochen mit ſtürmiſchen
Kundgebungen begrüßt

Neapel 18 Okt Telegr
Jhre Majeſtäten der Kaiſer Wilhelm und der König

Humbert ſind von den Königlichen Prinzen begleitet
mit dem Miniſterpräſidenten Crispi und ihrem geſammten Ge
folge heute früh 8 Uhr nach Pompeirn abgereiſt Vom könig
lichen Palaſte bis zum Bahnhofe bildeten die Truppen Ehren
reihen ſämmtliche vor Anker liegende Schiffe der Flotte ſchoſſen
Salut auf dem Bahnhofe war eine Ehrencompagnie aufgeſtellt
deren Muſik die preußiſche Volkshymne ſpielte Die Bevölkerung
begleitete die Monarchen auf der Fahrt nach dem Bahnhofe mit
nnanusgeſetzten Evvivarufen

Pompeji 18 Okt Telegr
Jhre Majeſtäten Kaiſer Wilhelm und König Humbert

trafen 8 Uhr 45 Min hier ein und wurden von dem Miniſter
und dem Unterſtaatsſekretär im Unterrichtsminiſterium ſowie von
dem Ober Jntendanten der Ausgrabungen und Alterthümer
empfangen Allerhöchſtdieſelben beſnchten das Muſeum in
weichem der Miniſter dem Kaiſer die Gypsabgüſſe mehrerer
verſchütteten menſchlichen Körper die für das Muſeum in Berlin
beſtimmt ſind zeigte Se Maj ſprach hierfür ſeinen hnuldvollen
Dank aus Um 10 Uhr wurden in Gegenwart der beiden
Souveräne Ausgrabungen vorgenommen daran ſchloß ſich ein
Befuch des bereits ausgegrabenen Theiles der Stadt

Neapel 18 Okt Telegr
Um 11 Uhr 35 Min traf der r mit beiden Majeſtäten

den Prinzen und den Miniſtern von Pompeji wieder
hier ein Die in der Via Fortuna und in der Via Nolana ge
machten Ausgrabungen förderten ſehr ſchöne Reſultate zutage
und intereſſirten die Majeſtäten ſehr lebhaft der Empfang ſeitens
der Bewohner Pompejr s war ein ſehr freudiger Auf dem
hieſigen Bahnhofe waren zum Empfange anweſend die Spitzen
der Civil und Militär ſowie ſtädtiſchen Behörden außerdem
war eine Ehrencompagnie S Die Majeſtäten verließen
den Zug nicht und unterhielten ſich vom Wagen aus einige Zeit
mit den Vertretern der Behörden Um 11 Uhr 55 Min fuhr
der Zug nach Rom ab Se Majeſtät der Kaiſer hat dem
Bürgermeiſter gegenüber wiederholt ſeinen Dank für den ihm
ſeitens der hieſigen Bevölkerung zutheil gewordenen Empfang
ausgeſprochen

Rom 18 Okt Telegr
Jhre Majeſtäten der Kaiſer Wilhelm und der König

Humbert find mit den Prinzen den Miniſtern und dem
Gefolge abends 6 Uhr wieder hier eingetroffen Der Bahnhof
war mit bengaliſchem Licht prächtig beleuchtet auf demſelben
waren die in Rom zurückgebliebenen Miniſter und die Spitzen
der Behörden zum Empfang anweſend Kaiſer Wilhelm und
König Humbert p in offenem Wagen nach dem Quirinal
und wurden auf dem ganzen Wege dahin von der dicht ge
drängten Bevölkerung mit nicht endenwollendem Jubel begrüßt
An allen Bahnhöſen welche der Hofzug auf der Fahrt von
Neapel hierher paſſirte waren den Majeſtäten gleichfalls
enthuſiaſtiſche Huldigungen dargebracht worden
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Die Laudtagswahlen
Die Einmiſchung des kölner Erzbiſchofs in die Land

tags wahlen verdrießt die Nordd Allg Ztg weil ihr
dieſe Einmiſchung diesmal keinen Vortheil verſpricht Das
offiziöſe Organ verſucht deshalb einen Widerſpruch zwiſchen
dem Erlaß des Erzbiſchofs von Köln und den Ausführungen
der päpſtlichen Enchclika von 1885 über die chriſtliche
Staatsverfaſſung darzulegen Das offiziöſe Blatt meint daß
die katholiſche Bekenntnißtreue nicht mit dieſer oder jener

Baron verſtohlen gewechſelt war aber durch dieſen nicht er
muthigt worden ſich gefälliger zu zeigen

Es zuckte in Bitterkeit um die Lippen der ſchönen Frau
Einen Moment ſchien ſie unentſchloſſen ob ſie der Wallung
empörten Stolzes nachgeben ihre Papiere zurückfordern und
das Geſchäftslokal verlaſſen ſolle oder ob ihr die Demüthigung
möglich auf ein ſolches Angebot einzugehen Ein Zittern
ihrer Glieder als ſchüttele ſie ein Fieberfroſt verrieth den
inneren Kampf

Bis wann können Sie mir das Geld für die konvertirten
Papiere verſchaffen fragte ſie nach einer Pauſe von wenigen
Sekunden mit einer Stimme deren rauher Klang verrieth
wie hart der Kampf geweſen den ſie mit ſich ſelber durch
gefochten Jch hatte geglaubt auf ein größeres Vertrauen
rechnen zu dürfen ſonſt hätte ich mein Änliegen nicht aus
geſprochen

Gnädigſte Frau Gräfin ich bitte Sie an meinem unvebingten Vertrauen ſo wenig zu zweifeln wie daran daß nur
de geſchäftliche Rückſichten mich bei der augenblicklichen

nziellen Kriſis abhalten Jhnen nach Wunſch zu dienen
n ſpäteſtens drei Tagen hoffe ich die Sache erledigen und

Jhuen Kafſa zuſtellen zu können
n zahlen Sie mir die tauſend Thaler
hrend der Banker das Geld perſönlich aus der Kaſſe

holte und der Buchhalter die nöthigen Quittungen ausſtellte
die Gräfin ihren Schleier wieder herab und erſt jetzt wo
ſich im Lokal umſah bemerkte ſie die Anweſenheit eines

en der in der Nähe der Thür zum Privat Kabinet des
rs ſtehend ihr den Rücken zugewendet und dem An
nach ſich in die Lektüre einer Zeitung vertieft hatte
Blutwelle der Scham überfluthete ihr Antlitz Mit

litiſchen Partei nothwendig Zyernbn 9n derSee e We e z tte rntlich entgegengeſetzte An a ließ man ſich ai Einmiſanng des ſtes in unſere inneren politiſchen An

gelegenheiten ganz gerne gefallen un

Rach einer Mittheilung der Mitteld Zeitung werden dieDeinen des Wahltreiſes Seenfer Naum
burg Zeitz als Landtagskandidaten die ohlandEvoldehamn und Tolkiemitt Naumburg aufſtellen

nöÖ 7 OANHalle den 19 Oktober

Meteorologiſche Station J18 iſ J u ab Du 7 m mr
Barometer Millimeter 1627 764 6

h
Wenn nateit ar er ſo R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
18 Okt 8 U morgens Der Luftdruck war am höchſten über 770 mw

üver Skandinavien und dem nördl Mitteldeutſchland am uiedrigſten über dem
ſüdl Theile der Adria Mittelenropa hatte viel heiteres kützleres Wetter
aus dem weſtdentſchen Küſtengebiet wurde Nachtfroſt gemeldet Haparanda 761

2 Vord n woölkig Moskan 761 1 Süd ll hen 771
3 Nordoſt ſtill Nebel Wien 776 7 Vordweſt leicht bedeckt Karlsruhe

Nordoſt ſtill heiter Am 17 Okt 7 U früh Pola 765 19 Nordoſt
ſtill heiter Rom 762 12 Nord leicht wolkenlos

Kaldenkirchen 18 Okt Die engliſche Poſt vom
18 Okt 7 Uhr 10 Min vorm ab London über Vkiſſingen iſt
ausgeblieben Grund Starker Nebel auf See

Probinzial Rachrichten
K Torgan 18 Okt Die am Montag begonnene Feier des

25ſährigen Direktor Jubiläums des Hrn Profeſſor
D Haackerhier hat einen dem Feſtplan entſprechenden ſchönen
Verläuf genommen Am Vorabend den 14 Okt wurden in den
Ankerſälen die auswärtigen Theilnehmer begrüßt Am Feſttage
früh 7 Uhr erfreute der Gymnaſial Kirchenchor den Jnbilar mit
einigen Geſängen Um 9 Uhr fand in der neuhergeſtellten
künſtleriſch geſchmückten Aula ein Feſtaktus ſtatt bei dem
Hr Profeſſor D Knabe die Wohin hielt in welcher Redner
die hohen Verdienſte des Hrn Jubilars um die Wiſſenſchaft im
allgemeinen insbeſondere um das hieſige Gymnaſium gebührend
hervorhob Sodann überreichte derſelbe ein Verzeichniß der 222
Abiturienten welche unter Leitung des Jubilars während der
letztverfloſſenen 25 Jahre die Anſtalt verlaſſen haben ſowie eine
Büſte von Cicero als Geſchenk des Lehrerkolleguums Namens
der jetzigen Schüler hielt der Primaner Nitzſche eine Anſprache
und übergab dabei als Geſchenk die Büſten der beiden heim
gegangenen Kaiſer Wilhelm und Friedrich Es wurde alsdann
vom Ehor das Te deum v Kotzolt geſungen worauf Hr Direktor
D Haacke ein Schreiben des Generals v Eberſtein deſſen Sohn
zu Michaelis die Abiturientenprüfung hier beſtanden verlas laut
welchem derſelbe ein Kapital von 5000 M zu einem Haacke
Stipendium beſtimmt Hr Bürgermeiſter Horn begrüßte ſo
dann den Hrn Jubilar indem er den Dank der Stadt ausſprach
und unter Ueberreichung eines vom hieſigen Maler Hrn Woll
ſchläger künſtleriſch ausgeführten Ehrenbürgerbriefes den Beſchluß
der ſtädtiſchen Behörden kundgab laut welchem der Jubilar zum
Ehrenbürger von Torgau ernannt worden Derſelbe verlas ſo
dann ein auf den Tag bezügliches Auerkennungsſchreiben des
königl Provinzial Schnlkollegiums zu Magdeburg worauf der
Geſang folgte Otium divos von K Löwe Hr Superintendent
Meyer aus Belgern begrüßte hierauf den Jubilar namens der
Abiturienten aus den letzten 25 Jahren und überreichte ein Album
mit Photographien derſelben Es folgten weiter die Beglück
wünſchungen der Herren Gymnaſiallehrer Stern Nordhauſen
vom Gymnaſimmn der Vaterftadt Nordhauſen mit Gratulations
ſchrift Gymnaſialdirektor Weiker Stettin vom Gymnaſium zu
Stettin an welchem der Jubilar ſeine Lehrthätigkeit begonnen
hatte Rektor Rättig von den ſtädtiſchen bürgerlichen Schulen
De Steinkopff von den anweſenden älteren Schülern des
Gymnaſiums Auf jede Anſprache dankte der Jubilar Der
Gefang des Liedes Lob Ehr und Preis ſei Gott beſchloß die
erhebende Feier Am Nachmittag fand im Rathhausſaale ein
Feſtmahl ſtatt das gewürzt von ernſten und heitern Anſprachen
in ſchönſter Harmonie verlief Abends 7 Uhr brachten die jetzigen
Schüler einen großartigen Fackelzug dar welcher unter dem
Schutze des Turnvereins und unter Vorantritt der Kapelle des
72 Jnfanterie Regiments vom Poſtgebäude ausging ſich zunächſt
nach dem Gymnaſium bewegte wo Halt gemacht und dem aus
dem Fenſter herabſchauenden Jubilar nach einer kurzen Anſprache
ein donnerndes dreifaches Hoch dargebracht wurde Der Zug
nahm alsdann durch mehrere Straßen der Stadt ſeinen Weg
nach dem Marktplatze woſelbſt er abſchloß Um 9 Uhr begann
in Schützenhauſe der Feſtkommers der ehemaligen Schüler des
Gymnaſiums und der ſonſtigen Feſttheilnehmer Tags darauf
verſammelte ein Feſtfrühſchoppen noch einmal eine Anzahl Feft

Für die oberen Klaſſen des Gymnaſiums findet Freitag den
19 d in dem ſchönen Rathhausſaale noch ein Ball ſtatt

K Langenſalza 18 Okt Geſtern tagte im Scharr ſchen Gaſt
hofe zu Großengottern die diesjährige Herbſtverſammlung des

nen Vereins a d Unſtrut Nach Geſang und
einer Anſprache des Hrn Sup Schniewind Langenſalza

m

theilnehmer im Schützenhanſe womit das Feſt ſein Ende erreichte

Löwen hier

rach Hr Lehrer GutbierLangenſalza über die Geſchichte desz St Petri und t e enſalzä Mit
Aufmerkſamkeit folgte die Arnna den Ausführungen des
Fednerk der a hier allbetannt au de Geb
n nde z negt Nach An des arteggesprach der Vorſitzende dem Redner de Dank der an m
aus Auf Vorſchlag des Hrn Sup Winkler Mühlhauſen
der von großer Sachkenntniß Suoende Vortrag der Hiſtoriſchen
Kommiſſion der Provinz Sachſen zur Verfügung geſtellt werden
e geſchäftlichen Mittheilungen täte ſich an dieſe Verſammlung
die ſtatutenmäßige Hauptverſammlung der Luther Stiftung
für den Kreis Langenſalza Vorſitzende des Zweig
vereins Hr Baron v Marſch all Altengottern erſtattele den
Jahresbericht und bemerkte dabei daß aus der Stiftung weit
mehr Unterſtützungen an Lehrer als an Geiſtliche gewährt
wurden wodurch der irrigen Anſicht mancher Lehrer begegnet
wurde daß ihr Stand weniger als der der Geiſtlichen beachtet
worden ſei

S Eisleben 18 Oktob Geſtern abend iſt eine bepriiche
Blumenſpende beſtehend aus einem Koloſſal Lorbeerkranze
mit Roſen und Veilchenſtrauß an das Hofmarſchallamt in Pots
dam geſandt worden um heute zum Geburtstage Kaiſer Friedrichsan deſſen Sarge nie racleat zu werden Eine prachtvolle weiß
ſeidene Schleife trägt die Jnſchrift Dem Andenken des hoch
ſeligen Kaiſers und Königs Friedrich Jn tiefſter Ehrfurcht
von Eisleber Bürgern gewidmet am 18 Oktober 1888 Geſtern
erlag ein Bergmann aus dem Schlafhaufe in KloſterMansfeld
im hieſigen gewerkſchaftlichen Krankenhauſe einem Meſſerſtichein die Shla e mit welchem er tags zuvor auf dem Wege nach

Mansfeld ſchwer verwundet aufgefunden worden war
K Erfurt 18 Okt Heute vormittag wurde der Generalv Friedeburg zur ewigen Ruhe beſtattet Jm Trauerhaufe

hielt Hr Dwiſionspfarrer Bußler eine tief ergreifende Trauer
rede Unter den zahlreichen Leidtragenden welche den hohen von
Lichterglanze umſtrahlten und überreich mit Gaben der Liebe
geſchmückten Sarg umſtanden ſahen wir den kommandirenden
General der Jnfanterie Exc v Grolman IMagdeburg Divi
ſionscommandeur Exc v Verſen Erfurt ſowie Abordnungen
des Offiziercorps des 1 Garde Regiments und der hier garni
ſonirenden Truppen Die vom Generalmajor v Brüſen kom
mandirte Trauerparade wurde geſtellt von einem kombinirten
Bataillon des 71 Regiments mit der Fahne und einer Batterie
Artillerie 36er bildeten vor dem Trauerhauſe Spalier Als der
Sarg erſchien präſentirten die Truppen nach dem uenen
Exerzier Reglement d h ſogleich von Gewehr über aus
Die Soldaten trugen ſämmtlich neue Helme mit glattem Leder
ſchirm ohne Meſſingeinfaſſung Als der Leichenzug dem voraus
der Regimentsadjuntant Freſelius auf weißem Atlaskiſſen die
hohen Orden des Verewigten trug ſich in Bewegung ſetzte
ſpielte die Kapelle den Choral Jeſus meine Zuverſicht VomFriedhofthore aus trugen zehn Unteroffiziere den Sarg nach dem
Erbbegräbmß Drei Gewehrſalven bildeten die letzte Ehren
bezeugung für den Verewigten Ein ſchwerer Unglücksfall
ereignete ſich heute vormittag am hieſigen StationsgebäudeNeu
bau Eine Arbeiterin verlor auf dem Gerüſte im 3 Stock das
Gleichgewicht und ſtürzte mit einer ſchweren Kalkbutte herab
Die anſcheinend ſchwer verletzte Frau wurde vom Platze gebracht
ohne daß ſie zum Bewußtſein zurückgekehrt war

S Bad Schmiedeberg 18 Okt Geſtern wurde gelegentlich
einer Beerdigungsfeier der hier angelegte neue Friedhof
eingeweiht An der Feier nahmen die Mitglieder beider
ſtädtiſchen Behörden und die Lehrerſchaft mit einer Knabenklaſſe
theil Hr Oberpfarrer Kranich vollzog die Weihe Der neue
Friedhof ſchließt ſich unmittelbar an die ältere Anlage an und
geht über die Stadt hinaus Unſer zweiter älteſter in der Leipziger
Vorſtadt belegener Kirchhof iſt dagegen im Frühjahr d J ge
ſchloſſen worden

K Aus dem Bitterfelder Kreiſe 18 Okt Aus Profigk
geht uns die Nachricht von einem neuen Eiſenbahnprojekt
zu Die Jdee geht von Privatperſonen aus und gilt einer
Bahnlinie von Köthen über Proſigk Radegaſt und
Zörbig nach Brehna oder Landsberg Erſte Schritte
für das Unternehmen ſind bereits geſchehen

Landsberg 17 Okt Jn vergangener Woche feierte der
hieſige Bürgerverein ſein 10jähriges Stiftungsfeſt
Den Mittelpunkt deſſelben bildete ein Gaſtmahl an dem u a
auch der hieſige Männergeſangverein theilnahm Desgl war der
Hr Bürgermeiſter als Gaſt erſchienen Der gegenwärtige Vor
ſitzende hat ſ Z mit mehreren anderen Bürgern den Verein be
gründet und hat denſelben ununterbrochen geleitet da er in dem
Vorſtandsamte ſtets von neuem beſtätigt worden Der Hr Vor
ſitzende gab in einer Anſprache bei dem Feſtmahle einen Rückblick
auf die Vergangenheit und Entwickelung des Vereins und gedachte
darin namentlich auch der ſchweren Schickſalsſchläge die dasgegenwärtige Jahr dem deutſchen Voike gebracht Die Rede
gipfelte in einem dreimaligen Hoch auf Kaiſer Wilhelm II

P Belgern 18 Okt Wegen Ueberhandnahme von Exr
krankungen unter den Schulkindern bezw deren Ge
ſchwiſtern an Diphtherie und Maſern mußten die hieſigen Schulen
vorläufig geſchloſſen werden

Lützen 17 Okt Der Landwirthſchaftliche Verein
Lützen hielt in vergangener Woche im Gaſthofe zum Rothen

ſeine Haupiverſammlung welche der VorſitzendeKohlſchütter Starſiedel mit der Mittheilung eröffnete daß
dem Vereine von der Agchen Münchener Feuer Verſicherungs
geſellſchaft der Betrag von 150 M zur beliebigen Verwendung
übermittelt worden ſei Hr Direktor Glaß Merſeburg ſprach

höfliche Empfehlung des Bankiers nur mit einem Kopfnicken
erwidernd das Geſchäftslokal

Es hätte ein ſchärferer Beobachter als der Bankier es ge
weſen dazu gehört bemerken zu können dvß die Erregung des
Barons während der eben geſchilderten Scene kaum geringer
geweſen als die der Gräfin Er mußte eine eiſerne Gewalt
der Selbſtbeherrſchung beſitzen denn während er anſcheinend
eine gleichgiltige Haltung bewahrt perlte ihm der kalte Schweiß
von der Stirn er hatte kaum gewagt ſich zu bewegen um
nicht die Aufmerkſamkeit der Gräfin auf ſich zu ziehen und
doch hatte er mit fieberhafter Unruhe gezittert daß Hirſch
ſeine Bitte vergefſen ihn fragen könne ob er die Papiere über
nehmen wolle

Jetzt athmete er auf Gehen wir in Jhr Kabinet, ſagte
er zum Bankier und ohne deſſen Antwort abzuwarten ſchritt
er voran

Warum an Sie die Bitte der Dame ab fragte er
als Hirſch die Thüre des Kabinets Hinter ſich geſchloſſen
Seit wann iſt die Gräfin in Warrode
Der Bankier ſchaute überraſcht auf Jch glaubte Jhren

Wink richtig zu verſtehen, verſetzte er wenn ich annahm
daß Sie nicht geneigt auf die Papiere zu reflektiren Herr
Baron Der Werth iſt nicht feſtzuſtellen und auf Kredit
kann ich in dieſer Zeit kaum den beſten Kunden etwas leihen
Die Gräfin lebt hier ſeit Jhr Herr Onkel geſtorben Man
ſagt ſie habe von demſelben viel geerbt aber das Teſtament
werde angefochten

Die letzten Worte klangen wie eine Frage Altrück mußte es
freilich als Neffe des Verſtorbenen am beſten wiſſen ob an
dem Gerücht etwas Wahres Der Baron ſchien jedoch die
Frage überhören zu wollen Sein Auge blickte zerſtreut al

n Füßen ſei er mit ganz anderen Gedanken beſGeld ejn ohne es zu zählen und verließ diel Wo wohnt ſie fragte Alten t
Graf Palm und der

Vater der Gräfin ſind wohl nicht hier da ſie ſelber ihre
Geldgeſchäfte beſorgt

Der Bankier ſchaute überraſcht auf Man ſieht es daß
Sie aus einem anderen Welttheil kommen Herr Baron,
verſetzte er lächelnd Die Frau Gräfin muß eine Verwandte
von Jhnen ſein da ſie eine ſolche Jhres ſeligen Onkels und
Sie wiſſen nicht daß ſie Wittwe iſt daß man ſich auch darüber
allerlei erzählt

Sie iſt Wittwe rief Altrück und eine flammende Gluth
die ihm ins Antlitz ſtieg verrieth wie dieſe unerwartete Kunde
ihn erregte ſeit wann

Seit dem Tage ihrer Hochzeit ich glaube es ſind zwei
Jahre her Sie wiſſen das alles nicht

Jch weiß nichts tönte es keuchend aus Altrück s Bruſt
An ſeinem Hochzeitstage ift Graf Palm geſtorben

Es war am Tage nachher ich habe mich ungenau aus
gedrückt Ein unglücklicher Zufall ſoll es geweſen ſein man
kann auch anderes denken die Sache machte damals viel Anf
ſehen Sie haben wohl keine Zeitungen geleſen Offiziell
hieß es daß der Graf eine Schüßwaffe in der Hand gehäbt
die ſich von ſelbſt oder durch ein Ungeſchick des Grafen ent
laden zwiſchen den e der Berichte konnte man leſen
daß vielleicht ein Selbſtmord ſtattgefunden oder gar noch
Se immeres Die Unterſuchung hat nichts Gewiſſes er
geben

Noch Schlimmeres Was wollen Sie damit ſagen
Der Vater der Gräfin verfiel bald darauf in Jrrſinn

und iſt als Geiſteskranker geſtorben Man will wiffen
Der Freiherr von Goldringen iſt todt

Es klang faſt wie Jubel aus dieſem Schrei der Ueber
raſchung Es dauerte einige Sekunden ehe Altrück die

aſſung gewann bemerken zu können wie ſein Weſen denanki remdete und deſſen Neugierde aufs höchſte ex

weckte Wort ſolgt

Gebiete der engeren

ca

e

e

e

se



c

e

dann über die La aft der Provinz Sachſen uder Saglegig i n über dieſen Gegenſtand anläßlich
eines Vortrages in einem anderen landwirtbſchaftlichen Vereine
eingehend berichtet worden D Red Nach kurzer Paufe ſprach
dann Hr Direktor Glaß weiter über Einrichtu
Land wirthſchaftlichen Winterſchule z erſeburg
woraus die mlung entnahm wie vielſeitig dieſe Anſtalt
ift und welchen Nutzen der B n derſelben den Söhnen von

ingen vermag Genannteag Schnle welche ſiche leiſten Anſängen herausgebildet hat und bei ihrer
Gründung 17 Schülergen re ſichin zwei Klaſſen unterrichtet werden weshalb ſiu Jeſuch der chule in zwei Wintern empfiehlt Auch

dieſe hübenswerthen ittheilungen wurden von der Verſammlung

beifällig aufgenommen Der Hr Vorſitzende gab dann noch bekannt 3 ie nächſte Vereinsverſammlung am 28 Nov ſtatt
den werde es habe für dieſelbe Hr Oekonomierath v Mendel
u e Vortrag über Rindviehzucht und Stiergenoſſenſchaften

zugeſagt t

Gera 18 Okt Aus Anlaß des heutigen Geburtstages desacht ſer s Friedrich war die Büſte deſto inmitten Dekoration

auf dem Balkon des Rathhauſes aufgeſtellt
ms Kaſfel 18 Okt Am heutigen Geburtstage Kaiſer

Friedrichs hatten i öffentliche Gebände halbmaſt
eflaggt Die im königlichen Hoftheater anberaumte Vorſtellung
el mit Rückſicht auf die Bedeutung des Tages aus Die

iangjährige Heroine des hieſigen königl Theaters Frl Baum
gart iſt von Hrn Barnay für ſein Theater in Berlin bernfen
worden und ſcheidet mit Ende dieſes Monats aus dem Verbande
der hieſigen königl Bühne

Aus Anlaß des 2756 jährigen Gedenktages der
n Völkerſchlacht bei Leipzig war am Donnerstag

ort namentlich das Denkmal des Fürſten Schwarzenberg ſowie
dasjenige auf dem Monarchenhügel auf das reichſte mit Blumen
geſchmückt und am Abend bewirkte der Militärveteran des
Monarchenhügels eine feſtliche Beleuchtung der Denkmäler Der
Beſuch aller geſchichtlich ſo denkwürdigen Stätten der Umgebung
Leipzigs war wie das Leipz Tgbl berichtet in den letzten
Tagen und ganz beſonders am 18 d ein ſehr reger Einheimiſche
und namentlich auch Fremde beſuchten den Napoleonſtein den
Monarchenhügel c Jn der Centralhalle fand aus Anlaß der
75 Wiederkehr des weltgeſchichtlichen Tages am Abend eine große
Je ſtatt Das Leipz Tgbl erinnert aus Anlaß der jetzigen
Feier an die großartige Feier des 50 Gedenktages der leipziger
Entſcheidungsſchlacht 1863 und wie namentlich der Bürgermeiſter
Leipzigs der inzwiſchen entſchlafene De Koch mit prophetiſchem
Auge die neue Zeit heranziehen ſah Bei der Grundſteinlegung
zu dem eider noch immer nicht ausgeführten Denkmal bei
Stötteritz ſchloß der Genannte ſeine Rede mit den Worten

Der erſte Hammerſchlag gilt dem Erwachen des deutſchen
Volkes in ſeinem nationalen Bewußtſein gilt allen denen welche
dafür gekämpft gelitten geblutet haben

Der zweite Schlag gilt dem treuen Ausharren in der be
erf Arbeit für die großen Endziele der deutſchen

ation
Der dritte Schlag gilt dem endlichen Sieg des deutſchen

Volkes im Ringen nach nationaler Macht und Größe Einheit
und Freiheit des heißgeliebten deutſchen Vaterlandes

Was in dieſen Worten als das heiße Streben und die Sehnſucht
deutſcher Männer hingeſtellt worden es iſt ſeitdem auf das
herrlichſte in Erfüllung gegangen

Dem Reichsgerichtsrath Dr Gallenkamp wurde anläßlich
feines geſtern bereits erwähnten 50 jährigen Dienſtjubiläums der
Stern zum Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe verliehen Eine
prachtvolle Ehrengabe wurde ihm von Mitgliedern des Reichs
gerichtshofes und der Reichsanwaltſchaft überreicht Präſident
v Simſon beglückwünſchte den Jubilar aufs wärmſte und
brachte namens des Hrn Staatsſekretärs v Schelling Glück
wünſche dar

Vermiſchtes
Eine neue Ehejubiläumsmedaille Jn Wolfersdorf

feierte am Sonntag der Häusler Chriſtian Thomas mit ſeiner
Ehefrau die diamantene Hochzeit Die Kaiſerin hatte ſich bei
ihrer Anweſenheit genau nach dem Tage des Feſtes und den
Verhältniſſen der Betreffenden erkundigt und ſandte von Pots
dam aus ihre Glückwünſche ſowie ein reiches Gnadengeſchenk
dabei mittheilend daß auf ihren Antrag ein neue Ehejubiläums
medaille geſtiftet und dem Jubelpaare übermittelt werden würde
Herzog Ernſt Günther auf deſſen Herrſchaft das Jubelpaar 60
Jahre lang treue Dienſte geleiſtet ließ ihnen eine prachtvolle
Bibel überreichen Der Ehemann zählt 82 die Frau 80 JahreSie erfreuen ſich einer ſeltenen Rüſligteit

Einen intereſſanten Briefwechſel hat der Krieger
verein zu Fürſtenwalde mit dem franzöſiſchen Kriegsminiſter
Freycinet geführt Der Verein ſandte an Frehcinet die Mit
theilung daß er am 18 Okt d J einem im Lazareth ver
ſtorbenen und dort beerdigten franzöſiſchen Krieger einen
Gedenkftein ſetzen werde welcher folgende Juſchrift trägt Hier
ruht in Gott Joſef Termoſe Soldat vom franzöſiſchen 76 Regiment
Garde mobile geboren 1849 zu St Hilaire geſtorben den
18 April 1871 Gewidmet vom Kriegerverein Fürſtenwalde
Hieran knüpfte der Verein die Bitte an Freycinet den Hinter
bliebenen des Termoſe dies mittheilen zu wollen Der franzöſiſche
Kriegsminiſter hat darauf dem Kriegerverein unterm 13 d folgen
des Dankſchreiben zugehen laſſen Mein Herr Jch habe den
Brief erhalten durch welchen Sie uns mittheilen daß die Ver
einigung alter Krieger Kriegerverein auf dem Grabe des fran
zöſiſchen Soldaten Termoſe verſchieden zu Fürſtenwalde 1871
einen Stein mit einer erinnernden Jnſchrift aufgeſtellt hat Jch
werde die Familie des Soldaten Termoſe benachrichtigen und ich
danke Jhnen für das fromme Werk welches Sie erfüllen
Empfangen Sie mein Herr die Verſicherung meiner aus
gezeichneten Hochachtung Der Kriegsminiſter Unterſchrift

Perſonalnachrichten Die Herzogin von Hamil
ton geborene Prinzeſſin Marie von Baden deren Tod wir
geſtern meldeten war eine Tochter des 1818 verſtorbenen Groß
herzogs Karl aus der Ehe mit Prinzeſſin Stephanie des

aiſers Napoleon L Adoptivtochter und am 11 Okt 1817 ge
boren Prinzeſſin Marie vermählte ſich am 23 Februar 1848
mit dem Herzog von Hamilton und von Brandon ſeit dem 15 Juli
1863 war ſie Wittwe Jn den Erörterungen über das angebliche
Frinzenthum Kaſpar Hauſer s wurde ihr Name oft genannt
Auf ſeinem Schloſſe en in Franken iſt am 11 d der bayeriſcheKammerherr und Geſandte an 9v Wolfgang Freiherr von
Thüngen im Alter von 74 Jahren geſtorben Herr v Thüngen
war der letzte baieriſche Geſandte am Hofe des Kurfürſten von
Heſſen wo er 1859 als Miniſterreſident und 1865 als Geſandter
beglanbigt worden war Der Einzug der preußiſchen Truppen
in Laſſel machte im Juni 2866 Thüngen s Thätigkeit ein Ende

Vach einer Meldung aus NewYork tritt der Geheimrath
Prof v Esmarch ſeine Rückreiſe nach Kiel am 24 d an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Altenburg 18 Okt Die heutige Generalverſammlung der Roſitzer

r An Raffinerie genehmigte einſtimmig die vorgeſchlagene Erhöhung
s Atienkapitals behufs Ankaufs ſämmilicher Aktien der Strontianit Gefellſchaſt

Zahlungseinſtellnugen Ueber das Vermögen der Aktien
eſellſchaft Brauerei Wilhelmsthal zu Stralau bei Berlin
t Konkurs eröffnet Peſſ 19 Ott Der Manufaltnriſt Eduard

le r iſt mit 240,600 Gulden Paſſiven fallit infolge Anzeige der Gläubiger daß
de e gen ſtattgeſunden wurde Echler verhaſtet Vom Amtsgericht

i z am 16 d Konlurs zu dem Vermögen der Firma C Opel u Sohn
mphägewert und Holzwaarenfabrik eröffnet Als meiſtbetheiligte Gläubigerin

wird die altenbürger Filiale der Ailgemeiſten Deutſchen KreditAnſtalt begeichnet
ſ8 ſei die Anſtaſt in der Hauptſache durch Pfand gedeckt andererſeits dereils

t Kahren anf eine genügende Schadenreſerve Bedacht genommen

Berkin 19

ng und Ziele der

Nach Schluß der Redaktion
Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Bei der Beleuchtung des Forums in Rom waren
geſtern abend alle Zugänge zu demſelben von einer dicht
edrängten Menſchenmenge beſetzt Kaiſer Wilhelm der Königde und die Königin trafen von den Prinzen und

Prinzeſſinnen begleitet um 98/ Uhr abends auf dem Forum
ein von der Menge mit begeiſterten Zurufen begrüßt Die
Muſik ſpielte die preußiſche Nationalhhmne worauf das
prächtige Schauſpiel begaun

Dem römiſchen Korreſpondenten des Schwäb Merkur zu
folge iſt als unverbrüchliche Thatſache feſtzuſtellen daß der
Papſt vom Kardinal Rampolla beeinflußt dreimal verſuchte
den Kaiſer Wilhelm in eine Erörterung der Romfrage
hineinzuziehen Jch habe ihm jede Jlluſion genommen habeder Kriſer zu König Humbert geäußert

Eine hieſige Zeitungskorreſpondenz enthält folgendes Zum
Befinden des Kaiſers melden unverdächtige italieniſche
Blätter übereinſtimmend daß daſſelbe thatſächlich nicht ſo iſt
wie man wünſchen möchte U a wird nachträglich über ein
Unwohlſein gemeldet von welchem der Kaiſer am Sonnabend
betroffen wurde als er ſich zum großen Empfang anf das
Kapitol begeben wollte Bekanntlich traf der Monarch
dort mit zweiſtündiger Verſpätung ein Zunächſt nahm
man an daß der Kaiſer des ſchlechten Wetters
wegen die Auffahrt verſchoben habe jetzt aber wird berichtet
daß der hohe Gaſt ſchon ſeit Freitag mittag an Kopfſchmerzen
litt Anſcheinend hat er dieſelben unter der Einwirkung der
römiſchen Sonne bei der großen Parade ſich zugezogen Als
er bei ſeiner Rückkehr in den Quirinal den Helm vom Kopfe
abnahm brannte derſelbe förmlich in ſeiner Hand Seitdem
wollte dem Kaiſer das Eſſen nicht ſchmecken und Dr Leuthold
rieth ihm am Sonnabend mittag dringend auf einige Stunden
zu ruhen Unter dieſen Umſtänden wurde auf Befehl des
Königs das Parademahl auf einige Stunden hinausgeſchoben
Auch dann aß der Kaiſer ſo gut wie gar nichts Bei der
Soirée wurde das bleiche Ausſehen des Monarchen viel
bemerkt was umſomehr auffallen muß als der italieniſche
Typus im allgemeinen ſich durch Bläſſe auszeichnet Da
dieſe Berichte auch von italieniſchen Regierungsblättern über
nommen ſind ſo dürfte es ſich dabei ſchwerlich um Ueber
treibungen handeln

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Das Miniſterium für
ElſaßLothringen hat wie die Landes Zeitung in Straß
burg mittheilt ſich veranlaßt geſehen die Einführung und
Verbreitung einer Anzahl von pariſer Blättern
im Reichslande zu unterſagen deren gegen Deutſch
land gerichtete Angriffe in letzter Zeit zu gewohnheitsmäßigen
Majeſtätsbeleidigungen ausgeartet waren Verſchiedenen anderen
franzöſiſchen Blättern deren Verbreitung ſeit mehreren Jahren
ohne vorgängige Genehmigung geſtattet war iſt die unbedingte Frei
heit des Umlaufes entzogen worden da ihre neuerliche Haltung
eine derartige Duldung nicht mehr rechtfertigte Die genannte
Zeitung fügt hinzu Nachdem die Landesregierung durch die
Umſtände zu einer Verſchärfung der Fremdenpolizei geyöthigt
worden iſt wird es begreiflich erſcheinen wenn ſie jetzt auch
Vorkehrungen trifft um die Verbreitung fremder Preßerzeug
niſſe zu verhindern deren gehäſſige und verleumderiſche An
griffe gegen Deutſchland den Zweck verfolgen die reichsländiſche
Bevölkerung zu täuſchen und die Stimmung derſelben zu
beeinfluſſen

Daß die Vorunterſuchung im Prozeß Geffcken
bereits beendet und die Erhebung einer Anklage demnach be
ſchloſſen und erfolgt ſei iſt aus beglaubigter Quelle noch nicht
gemeldet worden Nach den bisherigen Mittheilungen wird
die Unterſuchung zur Zeit durch den hiefigen Landrichter
Dr Hirſchfeld weiter geführt Die Reiſe die der letztere kürz
lich nach dem Süden angetreten hatte ſoll dem Vermuthen
nach einer Vernehmung des Oberhofmarſchalls v Liebenau
gegolten haben doch iſt die Reiſe nicht wie behauptet worden
war bis Rom ausgedehnt worden Worüber Herr v Liebenau
a Zeuge vernommen werden ſollte iſt Geheimniß der Unter
uchungDer Pol Korr meldet man aus Athen daß die Zoll

behörden Alexandriens ein griechiſches Schiff be
ſchlagnahmt haben

Ein in London eingetroffenes petersburger Telegramm
kündigt Truppendislokationen an der öſterreichiſchen
Grenze an und zwar wegen angeblicher ähnlicher öſterreichiſcher
Bewegungen

Jn Moskau iſt nach londoner Mittheilungen eine
nihiliſtiſche Verſchwörung gegen den Czaren entdeckt
worden Jn einem Keller wurde eine große Anzahl Dynamit
bomben gefunden dabei wurden zwei Nihiliſten verhaftet

Ein italieniſcher Diplomat erklärte einem römiſchen Bericht
erſtatter der Jndep Belge jeder Angriff Frankreichs
auf die Unabhängigkeit von Tunis werde vertrags

en die Jntervention des Dreibundes hervor
rufen

Berlin 18 Okt ie ſchon an anderer Stelle erwähnt
nahm heute vormittag die Kaiſerin Friedrich am Geburts
tage des Kaiſers Friedrich eine Adreſſe der berliner
ſtädtiſchen Behörden entgegen Die Ueberreichung fand 11 Uhr
im ehemaligen kronprinzlichen Palais ſtatt Die Auffahrt er
folgte der Rampe des kronprinzlichen Palais wo die Ab
ordnung von dem Oberhofmeiſter der Kaiſerin empfangen und
von hier nach dem im erſten Stockwerk befindlichen blauen
großen Empfangs Salon geleitet wurde Dort empfing die
Kaiſerin umgeben von den drei Prinzeſſinnen Töchtern und
dem Kronprinz von Griechenland die Abordnung mit huld
voller Begrüßung und ertheilte dem Oberbürgermeiſter auf die
vorgetragene Bitte die Erlaubniß zur Verleſung der Adreſſe
welche die Gemeindebehörden beſchloſſen hätten als den
urkundlichen Ausdruck der Gefühle und Geſinnungen der ge
ſammten Bürgerſchaft Berlins in die Hände der Kaiſerin
niederzulegen Die Adreſſe lautet

Allerdurchlauchtigſte Großmächtigſte Kaiſerin
Allergnädigſte Kaiſerin Königin und Frau

Der heutige 4 deſſen Wiederkehr wir in einer langen Reihe
von Jahren mit Stolz und Freude als ein nationales Feſt zu
ſeiern gewohnt waren er führt uns mit ſtiller Trauer das
theuere Bild des hohen Entſchlafenen vor die Seele und mahnt ro
uns mit einer Sprache die eindringlicher iſt als alle Worte
wen nteug des Schmerzes dringt das erhob

en erneuten Ausdru merzes drängt das erhabeneBeiſpiel rig das der edle Dulder in e deren ge
geben und mit ſeinem Heimgange beſiegelt hat

Berlin 18 Okt 1888

liebten Kaiſers theures iß nicht beſſern

als indem wir im Sinne der hohen Gedanken

ein erfüllten r
In dieſem Sinne wünſchen wir als die Vertreter der Reichs

hauptſtadt deren W twickelung für Eurer Kaiſerlichen
und Königlichen Majeſtät hochſeligen Gemahl allezeit ein Gegen
ſtand anregender fördernder und ſchützender Theilnahme war
zum bleibenden Andenken an weiland Kaiſer Friedrichs Majeſtät
eine erez deſſen Namen tragende Stiftung zu begründen
Dieſe Kaiſer Friedrich Stiftung ſoll im Sinne des hochſel
Kaiſers und Königs der Förderung der allgemeinen V
wohlfahrt gewidmet ſein und aus den Mitteln der Stadt
gemeinde mit dem Betrage von fünſhunderttauſend Mark aus
hatte werden Die nähere Beſtimmung des Zweckes der

tiftung haben wir einhellig die Citſcheidung Eurer
Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät ehrfurchtsvoll anheim
ugeben Der exhabenen Genoſſin aller ideglen und auf

örderung der Volkswohlfahrt gerichteten Beſtrebungen des
hochſeligen Kaiſers der verſtändnißinnigen Vertrauten ſeines
Dichtens und Trachtens gebührt die Entſcheidung welcher
Art der Bethätigung am beſten dem Sinne des Ver
klärten entſpricht

Wir haben ferner einhellig beſchloſſen daß dem bochſeligen
Kaiſer Friedrich unter Betheiligung der Bevölkerung in der
Reichshauptſtadt ein Denkmal errichtet werde welches das
Bild des edlen hochſinnigen dem Herzen des Volkes ſo nahe
ſtehenden Fürſten in lebendiger Erinnerung erhalten ſoll für
alle Zukunft

Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät unterbreiten wir
am heutigen Tage dieſe Beſchlüſſe zu Allerhöchſter gnädiger
Kenntniß als ein Zeugniß der innigen Liebe Dankbarkeit und
Verehrung mit der die geſammte Bürgerſchaft das Angedenken
an ſeinen geliebten Kaiſer Friedrich I hegt und für immer
bewahren wird

Mögen Eure Kaiſerliche und Königliche Majeſtät allergnädigſt
eruhen in dieſen Kundgebungen der getreuen Bürgerſchaft vonVerun den Ausdruck der tieſen Dankbarkeit und Verehrung für

den verklärten geliebten Kaiſer zu genehmigen welche in aller
Herzen unauslöſchlich iortleben wird Möge die Bethätigung
des Willens im Sinne des uns allen zu früh Entriſſenen zu
ſchaffen und zu wirken Eurer Kaiſerlichen und Königlichen
Majeſtät eine Linderung des Schmerzes ſein den zu verklären
nach Eurer Kaiſerlichen Majeſtät Allerhöchſtſelbſt gewähltem
Wort nichts ſo trefflich lehrt als das Bemühen fremdem
Leid zu wehren

Gott erhalte Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät
das glänbige Vertrauen und den Sinn wie die Kraft ſteter
werkthätiger Liebe die jedes Leid zu ſtiller Verſöhnung mit
allem führt was durch Gottes Rathſchtuß uns auferlegt wird

Jn tiefſter Ehrerbietung verharren wir
Euer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät

allerunterthänigſte treugehorſamfte
Magiſtrat und Stadtverordneten zu Berlin

v Forckenbeck Stryck
Die Haltung der Kaiſerin während der Verleſung der Adreſſe
drückte die tiefſte Ergriffenheit aus ſchon bei den Eingangs
worten wurden die Augen der hohen Frau thränenfeucht und
die tiefe Bewegung welche ſich ihrer bemächtigt hatte bekundete
ſich in den immer von neuem hervorſtrömenden Thränen die
erſt unterdrückt werden konnten als die Verleſung beendet war
Es war ein Anblick der alle Anweſenden aufs tiefſte bewegte
als die hohe Fran durch Thränen lächelnd ſich zum Ober
bürgermeiſter wandte um ihren innigen Dank für das eben
Gehörte auszuſprechen Sie ſei zu tief bewegt um in dieſem
Augenblicke die rechten Worte zu finden die ihrer Daukbar
keit den vollen Ausdruck zu geben vermöchten Aber ſie
einpfinde tief wie dankbar zu ſein ſie Veranlaſſung habe Der
Herr Oberbürgermeiſter möge einſtweilen dieſen ihren Dank
übermitteln und die Verſicherung hinzufügen daß die von
den Gemeindebehörden gegründete Stiftung der Abficht der
Stifter gemäß und im Einvernehmen mit denſelben
nutzbar gemacht werden würde Mit beſonderer Freude
erfüllte es die Kaiſerin als der Oberbürgermeiſter hinzugefügt
hatte daß nach dem Bekanntwerden des Beſchluſſes in betreff
der zu begründenden Stiftung ein hieſiger Bürger ſoforteinen bedeutenden Beitrag zur Forverndg derſelben beigeſteuert

hatte Nicht minder huldvolle Worte richtete die hohe Frau
an den Bürgermeiſter Duncker und den Stadtverordneten
vorſteher Dr Stryck Anknüpfend an die letzte Sitzung des
Unterſtützungscomités für die nothleidenden Ueberſchwemmten
der die Kaiſerin beigewohnt hatte äußerte dieſelbe die Be
ſorgniß daß derartige Nothſtände von neuem eintreten könnten
und beauftragte den Vorſteher noch beſonders der Verſamm
lung ihren herzlichen Dank für alles auszudrücken was von
derſelben zur Linderung der Noth gethan ſei Auch der
Kronprinz von Griechenland eine jugendfriſche anmuthende
Erſcheinung in einfachem Civilanzuge und zwangloſer Haltung
begrüßte die Vertreter der ſtädtiſchen Körperſchaften aufs
herzlichfte mit kräftigem Händeſchütteln Die Prinzeſſinnen
Töchter welche wie ihre erlauchte Mntter der ganzen Scene
mit lebhafteſtem Antheil und in großer Bewegung beigewohnt
hatten drückten der Abordnung gleichfalls ihre tiefe Empfindung
aus Der ganze Vorgang vollzog ſich gleichſam im Familien
kreiſe da außer den Mitgliedern derſelben nur der Oberhof
meiſter Frhr v Seckendorff und die Hofdame Frl Fabre du
Faur zugegen waren Von der Mittelwand des Salons
blickten die von Angeli s Meiſterhand gemalten Porträts des
damaligen Kronprinzen und der Frau Kronprinzeſſin her
nieder der Blick des verklärten Fürſten ſchien wie in den
Tagen ſeines irdiſchen Daſeins mit demſelben freundlichen
Lächeln die Verſammelten zu grüßen wie er es ſo oft gethan
als er noch unter uns weilte Es war nur eine ſtille aber
erhebende Andacht die ſich in dieſer Stunde vollzog

Waaren nud Produktenberichte

Halle 18 Okt Mehlbörfe Preiſe für 100 kg netto
Kaiſer Auszug 32,00 Weizenmehl 00 28 28,50 Weizen
mehl 0 26 26,50 Roggenmehl 0 25,50 20 Roggenmehl
0/1 24,50 25 Futtermehl 14,60 Roggenkleie 11,50 MDer 10,50 M Weizenſchale f 10,25 Haidemehil
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Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins
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Eaale und Unſtrut Wuch
Artern Brückenpegel 17 Okt 2
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RKalbe Oberp 7do Unterp 4 F7anMit Eurer Kaiſerlichen und Königlichen jeſtät invollſter Hin ydn verbundenen San e geren
und des inneren Lebens empfinden wir es daß wir des ge

Vorliegender Nr 247 unſeres Blattes liegt bei
Blätter für Belehrnng und Unterhaltung Nr 42

i

jele zu wirken ſuchen die bis zum letzten Hauch Sein ganzes



Klüe Rühlemann Halle a S
Leipziger Straße 9798

Mannfartur und Modewaaren Handlung
empfehlen in großer Aunswahl
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Ranniſcheſtraße 19 I

Frau Dietz
früher Gabelmann Hebamme

Ammendorf
Restaurant Gaudieh

Sonntag und Montag

Bekanntmachung

Montag den 22 d Mts Vor tBekanntmachungmittags 10 Uhr ſindet im hieſigen
Amtsgerichte die e ä

Da ich beſtimmt am 1 Januar 1889 mein ſeit 25 Jahren hier beſtehendes feines
Herren und Knaben Garderoben Geſchäft wegen Domieil Veränderung vollſtändig guf S

rung des zur Moths Hillhof
Coneursmaſſe gebörigen in Mallen S

gebe ſo ſtelle meine bedeutenden Vorräthe in Wintergarderoben zum ſchleunigen Aus
verkauf und offerire deshalb

dorf belegenen Dampf Dreſch
Siaklienene nen Ssemisten

Eckarts derga den 18 Okt 1883 Elegante Winter Neberzieher in Flockone haben gekoſtet 45 Mk jetzt für 20 Mk
Die Jutereſſenten Elegante WinterUeberzieher in reinwoll Eskimo in modefarbe ſtahlgrün blau i rmess

9 P Krause ans e oliv und braun haben gekoſtet 50 Mk jetzt für 30 Mk S von Nachmittag an
Halle g/S Geiſtſtraße Elegante WinterUeberzieher in reinwoll Tskimo mit reinwoll Futter gefüttertr m TBaIImuisülg

Billige Bezugeguene von Sgfiefertafeln Griffen PrachtExemplare haben gekoſtet 54 Mk jetzt für 33 Mk S
Elegante WinterPaletots in Eskimo und Double in allen neuen Farben haben

gekoſtet 30 Mk jetzt für 20 Mk
Knaben Paletots prachtvoll für 5 Mk Nock u Jaquet Anzüge Knaben

Anzüge rc Alles zur Hälfte des Werthes
Sophas Seeretäre Verticos Mein Ausverkauf iſt ein reeller da ich bereits ſchon ſeit 1 Auguſt a e meinen S
Komoden Schränuke Bettſtellen Wouünſitz in Freiberg genommen habe und bin ich nur noch zu dem Zweck hier um ſo
Tiſche Stühle Spiegel ganze ſchnell wie möglich meine bedentenden Läger auszuverkaufen
Ausſtattungen in Birke Nußbaum e G G I O W G teeund Mahagoni verkauft zu ſehr S

66 Große Steinſtraße 66
e

Dienstag den 23 Oktober
I Abonnowenſs Concert

Anfang Abends 7 Uhr

Ammendorf
5Sioldener Adler

S Von Sonntag ab Kirmeſtz wozu
freundl einladet Otto FelämannI öchef a dalen duele

eeſen

ſämmtlichen Schulutenſilien
Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ wKrnue Möbel

billigen PreiſenGiſt Klaus 7 l Et

Eine Drehrolle wird zu kaufen ge e Sonntag und Montag den 21 undſucht Serrenſtraße 22 e 22 Oktober d Js ladet zur KirmeſtGarnirte freundlichſt ein Ww Ochseff Pilſener Bier aus den Braue
reien W Rauchfuß G Halle

2

S
e

5 d 9 v

Broihanſchenke
bei Ammendorf
Zur Kirmeſte

Sonntag den 21 u Montag d 22 Okt
am Ballmusik v

a n 5 ute r t und
besttekt Artikel iedas n Tischdecken mit und ohne Servietten Büfret und

von dem Einfachſten bis zu dem Eleganteſten Servir Tischäecken Obst und Eis Servietten Wand S Iettaun
Kinder und Mädchenhüte schoner Läufer Parade Handtücher Tabletdecken Zur Kirmeſ Sonmag den i und

Sschlittsehnh Kamm Besteek Sehnh und Nachttaschen Montag den 22 Hktbr ladet ergebenſt

2 J 2 b 2 eBlumen Federn u ſeid Pänder Ssehirm und Oberhemden Behälter in altdeutsechen Leinen ein Werniek e
in reichhaltigſter Auswahl

Créèpe Congress und Panama Stoffen
BBeuucEEftAempfiehlt wie allbekannt am billigſten

Touis Fenchel ee e e nM 72 Ob Leipzigerſtr I ö hGrößtes Geſchäft am
J hieſtgen Platze

Das Gustay Nachmann ſche Waaren Tager

x Groſze Ausgiebigkeit und vortheilhafte Verarbeitung el O Stwass S 3
S geradeüber dem golsenen Löwen s Sager bei Otto W estphal in Balle als S welches mit allen Renheiten für die Herbſt und Winter

Von Sonnabend den 20 d Mes ſteht wieder o ſon ausgeſtattet beſtehend in

e ein groſter Transport S 5 3z beſte Altenburger hochtragende Damen und Mäcdchen Mänteln S
u nenmilchende Kühe u Ferſen Schwarzen Kleiderstoffen in Wolle u Seide FamilienNachrichten

ſehr ſchöne Zuchtbullen inter Trioot Htousen u Jaquets S zeuen e Fee Len
e ſoll und muß ſo ſchnell wie möglich Tamus den 18 Ottör 1888bei mir zum Verkauf S Beruingenieur Kaeſtner und FrauOtto HEeilman m Merſeburg S zu jedem unr annehmbaren Preiſe S geb Sondershaufen

Reſtauration Riemberg

Zur Kirmeß
Sonntag den 21 Oktober

und Montag den 22 Oktober

B ES wozu freundlichſt einladet H Lutter

Brachstedt
Nächſten Sonntag u Montag den 21

S luund 22 Okt ladet zur Kirmeß u Ball
S freundlichſt ein A Mlennteke

Puzzolan Cement Fabrik Braunschweig
in Braunſchweig

empfiehlt ihren anerkannt vorzüglichen Cement b eManrer Arbeiten für Hoch und eton un
S Abſolute VolumenbeſtändigkeitGarantie für größte Feſtigkeit und Adhäſion

Von Montag den 22 d s ausverkauft werden Heute Vornnnten à Uhr Acten nach
S ab ſteht bei mir ein Transport langen Leiden unſere liebe Mutterder beſten Altenburger hoch S Schwieger und ne die Schul

ine Heeſe Dies
zeigen allen Freunden und Verwandten
mit der Bitte um ſtille Theilnahme an
Die trauernden Hinterbliebenen

Hohenthurm und Mötzlich
den 18 Oktober 1888

Lespaiger Strasse Ggeradeüber dem goldenen Löwen s I llehrer Wittwe KaroS Itrageunden und neumilchenden
Kühe und Kalben

T

ſowie Simmenthaler Zuchtbullen zum Verkauf
Auch trifft wieder ein Transport der beſten echt importirten

Offfries C Talg r e r z Pden Von S e ab e ine fette7 e fe eide n un Für den Inſeratentheil verantwortlichFnutterſchweine e R An h en
Weißenfels J Leidhold Viehhändler C Birke Giebichenſtein Brunnenſtraße 65 Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Henbel M Beilagen
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